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Im Bereich der Jobs erfolgt der Aufruf der Funktion „Zah-
lungseingänge erfassen“.

Im Dialog Zahlungseingang wird jede eingehende Zah-
lung unter Angabe der entsprechenden Bank und Aus-
zugnummer erfasst.  

In diesem Beispiel hat der zahlende Kunde als Referenz 
eine Nummer angegeben, die CPES® als Rechnungs-
nummer identifiziert und zum Ausgleich vorschlägt. 
Eventuelle Differenzen werden dabei angezeigt.

In diesem Beispiel hat der zahlende Kunde als Referenz 
mehrere Nummern angegeben, die CPES® als Rech-
nungsnummern identifiziert und zum Ausgleich vor-
schlägt. Eventuelle Differenzen werden dabei pro Rech-
nung angezeigt.
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In diesem Beispiel hat der zahlende Kunde als Referenz 
eine Nummer angegeben, die CPES® als Kundennum-
mer identifiziert hat. 

Hier legt CPES® alle zu dieser Kundennummer beste-
henden noch ganz oder teilweise offenen Rechnungen 
zum Ausgleich vor. 

Nach Zuweisung der Zahlung werden eventuelle Diffe-
renzen angezeigt.

In diesem Beispiel hat der zahlende Kunde einen pau-
schalen Betrag gezahlt und als Referenz eine Nummer 
angegeben, die CPES® als Kundennummer identifiziert 
hat. Hier legt CPES® alle zu dieser Kundennummer be-
stehenden noch ganz oder teilweise offenen Rechnun-
gen zum Ausgleich vor. 

Nach Zuweisung der Zahlung werden die ausgewählten 
Rechnungen ausgeglichen, eventuell verbleibende Dif-
ferenzen werden angezeigt. Bleibt aus der pauschalen 
Zahlung ein Teilbetrag übrig, wird dieser auf dem Kon-
tenblatt des Kunden eingetragen und steht dort zur Ver-
rechnung mit weiteren Forderungen zur Verfügung.

Die Liste der Zahlungseingange zeigt alle erfassten Zah-
lungen in einem wählbaren Zeitraum an.
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Ein Kontenblatt ist pro Kundennummer aufrufbar. Hier 
werden alle offenen bzw. unklaren Positionen wie Rech-
nungen, Rechnungsdifferenzen, Gutschriften, Zahlun-
gen usw. angezeigt. 

Hat ein Unternehmen mehrere Kundennummern (z.B. 
pro Abteilung), so können diese zusammenhängend in 
einem Kontenblatt aufgerufen werden. 

Hat ein Kunde auf eine Rechnung zu wenig gezahlt, z.B. Skonto unberechtigt gezogen oder den Rechnungsbetrag ge-
mindert, so kann diese Differenz durch einen berechtigten Mitarbeiter ausgebucht werden. Die Rechnung gilt dann als 
ausgeglichen und wird nicht mehr in der Mahnliste aufgeführt.

Im Setup werden detailliert die Bedingungen festgelegt, 
unter denen eine Mahnstufe zu Konsequenzen wie z.B. 
Liefersperren für den Zahlungspflichtigen entstehen sol-
len. 
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Wird ein Zahlungseingang zu einer Rechnung auf Vor-
kasse erfasst, werden bestimmte Mitarbeiter per Termin 
darüber informiert, um den damit verbundenen Auftrag 
sofort ausführen zu können.

Beispiel eines Kontenblattes mit Mahnstufen.

Um allen Benutzern zu jedem Zeitpunkt und in jedem Dialog den Zahlungsstatus des entsprechenden Kontaktes an-
zeigen zu können, wurde der Kommunikationsbalken am oberen Bildrand auf der rechten Seite um ein Ikon erweitert. 
In diesem Beispiel ist das Ikon im Hintergrund grau, das Eurozeichen ist deaktiviert. Das bedeutet, dass dieser Kontakt  
keinen Eintrag im Kontenblatt hat.
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In diesem Beispiel ist das Ikon im Hintergrund grün, das Eurozeichen ist aktiv. Das bedeutet, dass dieser Kontakt keine 
Mahnstufe im Kontenblatt hat. Mit anklicken des Ikons öffnet sich das Kontoblatt des entsprechenden Kunden.  

In diesem Beispiel ist das Ikon im Hintergrund gelb, das Eurozeichen ist aktiv. Das bedeutet, dass dieser Kontakt min-
destens eine Mahnstufe 1 im Kontenblatt hat. Mit anklicken des Ikons öffnet sich das Kontoblatt des entsprechenden 
Kunden.  

In diesem Beispiel ist das Ikon im Hintergrund rot, das Eurozeichen ist aktiv. Das bedeutet, dass dieser Kontakt mindes-
tens eine Mahnstufe 2 oder 3 im Kontenblatt hat. Mit anklicken des Ikons öffnet sich das Kontoblatt des entsprechenden 
Kunden.
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xxxxx

Tritt gemäß den für das Kontenblatt festgelegten Regeln 
für das Verhängen einer Liefersperre dieser Fall ein, so 
blockiert CPES® die Erzeugung einer Auftragsbestäti-
gung  bzw. eines Lieferscheins, der Anwender wird durch 
einen Hinweis darauf hingewiesen.

Die Liefersperre kann durch eine berechtigte Person in-
dividuell pro Fall aufgehoben werden.

Wird das im Konditionsblatt eines Kunden festgeleg-
te Kreditlimit überschritten, so blockiert CPES® die Er-
zeugung einer Auftragsbestätigung  bzw. eines Liefer-
scheins, der Anwender wird durch einen Hinweis darauf 
hingewiesen. 

Die Liefersperre kann durch eine berechtigte Person in-
dividuell pro Fall aufgehoben werden.
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In diesem Beispiel ist das Ikon im Hintergrund rot, das Eurozeichen ist durch einen aktiven Paragraphen ersetzt. Das 
bedeutet, dass dieser Kontakt mindestens eine Inkassostufe im Kontenblatt hat. 

Mit Anklicken des Ikons öffnet sich das Kontoblatt des entsprechenden Kunden.  


